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Sehr geehrtes Referat LB4,

vielen Dank für Ihre ausführliche und mit großem Umfang verfasste Stellungnahme. Leider bleibt
die zentrale Frage meines Schreibens jedoch weiterhin unbeantwortet:

Warum wird der Aufbau neuer fossiler Kraftwerksstrukturen in Milliardenhöhe verfolgt, bevor die
bereits vorhandenen dezentralen Reserve- und Backup-Kapazitäten überhaupt systematisch
erfasst, bewertet und in die Versorgungssicherheit eingebunden werden?

Hierfür bedarf es aus meiner Sicht keiner weiteren zeit- und kostenintensiven Studien, sondern
zunächst einer ergebnisoffenen Betrachtung der bereits vorhandenen Potenziale.

Andere Länder zeigen – trotz völlig unterschiedlicher Größenordnungen und Rahmenbedingungen
– wie z.b. Dänemark oder China dass eine konsequente Integration dezentraler Erzeugung,
Speicher und Flexibilitäten nicht nur technisch möglich, sondern auch wirtschaftlich sehr erfolgreich
umsetzbar ist.

Als staatliche Institution tragen Sie eine besondere Verantwortung für den wirtschaftlichen und
effizienten Umgang mit den von den Bürgern aufgebrachten Mitteln. Vor diesem Hintergrund
erscheint es nur schwer nachvollziehbar, warum vorhandene Infrastruktur ungenutzt bleibt,
während gleichzeitig Investitionen in neue zentrale Kraftwerksstrukturen in zweistelliger
Milliardenhöhe vorbereitet werden.

Noch schwerer wiegt aus meiner Sicht die geopolitische Dimension. Deutschland hat in den
vergangenen Jahren schmerzhaft erfahren, welche wirtschaftlichen und sicherheitspolitischen
Risiken mit der Abhängigkeit von importierten Energieträgern verbunden sind. Umso
unverständlicher erscheint es, erneut auf Strukturen zu setzen, die langfristig neue Abhängigkeiten
schaffen, obwohl bereits heute Alternativen verfügbar sind.

Die von uns vorgelegten Daten und Fakten zeigen, dass Deutschland bei konsequenter Nutzung
der vorhandenen Potenziale sowie einem bedarfsgerechten Ausbau von Erneuerbaren Energien
und Speichern in vergleichsweiser kurzer Zeit ein hohes Maß an Energieautonomie erreichen kann.

Dies stärkt nicht nur die Versorgungssicherheit, sondern fördert zugleich Innovation,
Wertschöpfung und Beschäftigung im Inland. Darüber hinaus eröffnet sich die Chance, verlorene
industrielle Wertschöpfung zurückzugewinnen und Deutschland langfristig vom Energieimporteur
zu einem Anbieter moderner Energielösungen zu entwickeln.

Vor diesem Hintergrund erwarte ich keine allgemeinen Verweise auf weitere Prüfungen oder
zukünftige Untersuchungen, sondern eine konkrete Auseinandersetzung mit den von uns
vorgetragenen Fakten sowie belastbare Antworten auf die aufgeworfenen Fragen.

Die Herausforderungen der kommenden Jahre lassen sich weder mit Standardformulierungen noch
mit politischen Vorfestlegungen lösen, sondern nur durch einen offenen und faktenbasierten Dialog
über die tatsächlich verfügbaren Optionen.
Mit sonnigem Gruß

Matthias Bäcker
geschäftsführender Gesellschafter
Managing Director
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Um den gesetzlichen Vorgaben im Sinne des DSGVO gerecht zu werden, bitten wir Sie Folgendes
zu beachten.
Sie willigen hiermit ein, dass Ihre persönlichen Daten (Vorname, Nachname, E-Mail-Adresse und
ggf. Telefon / Mobilnummer) im Rahmen der Projektabwicklung von PV-Anlagen von Greenvest
Solar GmbH oder einer mit ihr verbundenen Projektgesellschaften verwendet und verarbeitet
werden dürfen. Unsere Datenschutzerklärung finden Sie hier. Falls Sie keine Korrespondenz mehr
von uns erhalten wollen, können Sie ihre Einwilligung jederzeit via E-Mail an
info@greenvest-solar.de oder telefonisch widerrufen.

Bitte denken Sie an die Umwelt, bevor Sie diese E-Mail ausdrucken.
This message and all attachments are confidential. Any unauthorized review, use, disclosure, or
distribution is prohibited. If you believe this message has been sent to you by mistake, please notify
the sender by replying to this transmission, and delete the message and its attachments without
disclosing them.
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